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Die Verordnung zur Durchfüh-
rung des Berufskraftfahrer-Quali-
fikations-Gesetzes (BKrFQV) be-
stimmt, dass alle Berufskraftfah-
rer einer besonderen Qualifikati-
on bedürfen. Diese Qualifikation
muss durch eine Prüfung vor der
Industrie- und Handelskammer
nachgewiesen werden.

Als eine der ersten Institutio-
nen in Deutschland veranstaltet
die Fahrschule Rakowski bereits
seit 2008 die beschleunigte
Grundqualifikation für den ge-
werblichen Personen- und Güter-
nahverkehr.

Die Verordnung zur Durchfüh-
rung des Berufskraftfahrer-Quali-
fikations-Gesetzes bestimmt auch
die Pflicht zur Weiterbildung: In-
nerhalb von fünf Jahren muss je-
der Berufskraftfahrer und jede Be-
rufskraftfahrerin an einer Weiter-
bildung von 35 Stunden teilge-
nommen haben, um weiterhin ge-
werblich fahren zu dürfen. Auch
innerhalb der Weiterbildung ist
die Fahrschule Rakowski schon
seit 2009 erfolgreich.

Mit ihren fünf Modulen – Sozi-
alvorschriften, Ladungssiche-
rung, Eco-Training, Sicherheits-

technik und Fahrsicherheit sowie
Markt und Image – deckt Ra-
kowski alle vom Gesetzgeber vor-
geschriebenen Themenbereich ab.
Ab sofort bietet Rakowski jeden
Samstag ein Modul zur vorge-
schriebenen Weiterbildung für
Bus- und Lkw-Fahrer/innen nach
dem Berufskraftfahrer-Qualifika-
tions-Gesetz.

Sieben Fahrlehrerinnen und
Fahrlehrer bilden inzwischen bei
Rakowski Fahrschüler aus, bieten
Aufbauseminare im Rahmen des
Führerscheins auf Probe, bieten
Seminare zum Punkteabbau nach
und freiwillige Fortbildungssemi-
nare für Fahranfänger.

Darüber hinaus ist die Fahr-
schule Rakowski eine von weni-
gen, besonders qualifizierten
Ausbildungsfahrschulen. Als zeit-
gemäße Ergänzung und aus der
besonderen Verantwortung he-
raus werden auch Energiespar-
kurse. (gai)

Info: Fahrschule Ralf Rakowski, J7, 29, 68159

Mannheim, Telefon 0621 27220, Telefax

0621 1221413, Mobil: 0172 7202657, E-Mail:

info@berufskraftfahrer-mannheim.de, Inter-

net: www.berufskraftfahrer-mannheim.de

Eine einfache und zu gleich un-
glaublich effektive Trainingsme-
thode bietet das TRX®-System:
Ohne Zusatzgewichte und völlig
unkompliziert maximieren Sie
durch das TRX-Workout Ihre
Kraft, fördern Koordination,
Gleichgewicht sowie Stabilität
und verbessern Ihre Ausdauer.
Und so ganz nebenbei hat das
Training an den Schlingen, wel-
che von oben herabhängen, auch
einen riesigen Fun-Faktor. Diese
Neuentwicklung ermöglicht eine
unglaublich hohe Intensität, so
dass ein Ganzkörper-Training nur

noch maximal 30 Minuten dau-
ert. Die Methode ist für jeder-
mann geeignet. Ab sofort hat je-

der die Möglichkeit, das neue
Trainingssystem zu testen. Im
Rahmen der täglichen TRX-Speci-
als auf der Trainingsfläche wer-
den Sie TRX kennen und lieben
lernen. Optional können Sie mit
einem Personal Trainer in der Ein-
zel-Betreuung auf Ihre Trainings-
schwerpunkte und Ziel eingehen.
Weitere Informationen zum
TRX®-Training erhalten Sie in den
Wellness & Fitness Parks Pfitzen-
meier Mannheim am City Airport
und im Seilwolff Center Necka-
rau sowie unter www.pfitzenmei-
er.de. (ps)

Der „schwere“ Fuhrpark der Fahrschule Rakowski.  FOTO: GAIER

Der TRX-Workout fördert die Koor-
dination.  FOTO: PS

Das Netzwerk Bürgerengagement
in der Metropolregion Rhein-Ne-
ckar, der Paritätische Wohlfahrts-
verband Baden-Württemberg und
die UPJ-Servicestelle „Gute Ge-
schäfte“ veranstalten am Don-
nerstag, 26. Mai, im Heidelberger
„Forum am Park“ einen kostenlo-
sen Workshop zur Marktplatz-
Methode.

Bei so genannten „Marktplät-
zen für gute Geschäfte“ treffen
sich Unternehmen und gemein-
nützige Organisationen an einem
zentralen Ort, um dort miteinan-
der konkrete Kooperationsprojek-
te „auszuhandeln“. Alle Formen
der Zusammenarbeit sind denk-
bar, einzig unter der Vorausset-
zung, dass kein Geld zwischen
den Kooperationspartnern fließt.
So könnte beispielsweise ein Un-

ternehmen ein gemeinnütziges
Orchester bei der Öffentlichkeits-
arbeit beraten und dafür im Ge-
genzug eine musikalische Beglei-

tung für die Betriebsfeier erhal-
ten.

Zur Teilnahme am Workshop
sind alle Einrichtungen aus der
Region eingeladen, die einen
Marktplatz in ihrem Ort organi-
sieren möchten. Bei der ganztägi-
gen Veranstaltung gibt es wertvol-
le Anregungen, praktische Tipps,
unterstützende Materialien und
viele Tipps von erfahrenen Prakti-
kern.

Mehr Informationen und eine
Anmeldemöglichkeit sind im In-
ternet unter www.gute-geschaef-
te.org abrufbar. In der Metropol-
region Rhein-Neckar fanden in
den vergangenen Jahren „Markt-
plätze für gute Geschäfte“ unter
anderem bereits in Heidelberg,
Ludwigshafen, Mannheim oder
Wiesloch statt. (ps)

Auch wenn niemand gerne daran
denkt, kann es jeden treffen. Ein
schwerer Unfall oder eine plötzli-
che Erkrankung – und man kann
seine Angelegenheiten nicht
mehr selbst regeln. Der Bundes-
gerichtshof hat jetzt das neue Ge-
setz zu Patientenverfügungen
präzisiert. Über die neuen Rege-
lungen informiert die DAK-
Mannheim am 26. Mai Interes-
sierte aller Kassen kostenlos in ei-
nem Expertenvortrag des Notars
Dr. Stefan Fellmeth. Die Veran-
staltung beginnt um 19 Uhr im
Kleinen Saal der Jüdischen Ge-
meinde Mannheim, F3 am Rabbi-
ner-Gründewald-Platz.

„Viele Nachfragen dazu zeigen,
dass hier weiterhin ein großer In-
formationsbedarf besteht“, so
DAK-Chef Ulrich Fath. Im An-
schluss an den DAK-Vortrag ha-
ben die Besucher die Gelegenheit,
weitere Fragen zu klären und Aus-
künfte über die gesetzliche Pflege-
versicherung und private Absiche-
rungsmöglichkeiten zu erhalten.
Zusätzlich bietet der Badische
Blinden- und Sehbehindertenver-
ein an einem Informationsstand
Beratung und Broschüren an. (ps)

Info: Um telefonische Anmeldung bei der

DAK Mannheim wird gebeten unter Telefon

0621 7644530.

Gute Geschäfte fürs Gemeinwohl
MRN: Kostenloser Workshop zur Marktplatz-Methode in Heidelberg

Gute Geschäfte garantiert: Unter-
nehmen und gemeinnützige Ein-
richtungen beim Marktplatz Mann-
heim.  FOTO: UWE ZUCHH

Idyllische Hafenstädtchen, grüne
Deiche, kilometerlange Sand-
strände, eine einzigartige Insel-
welt, dazu das Unesco-Weltnatu-
rerbe Wattenmeer. An der Nord-
see lässt es sich wunderbar aus-
spannen, neue Kraft schöpfen,
durchatmen – kurz: Urlaub ma-
chen! Wer schon mal dort war,
wird es vermissen – und wer
nicht, der kann eine der schöns-
ten Urlaubsregionen Deutsch-
lands jetzt näher kennen lernen:
Denn die Nordsee präsentiert
sich vom 13. bis 15. Mai in der
Metropolregion Rhein-Neckar.
Im Zentrum von Mannheim
dreht sich von Freitag bis Sonntag
alles um Dünen und Deiche,
Meer und Möwen, Wattwürmer
und Wellen.

Eine ganze Nordsee-Crew geht
auf dem Alten Messplatz vor An-
ker und schlägt ihre Zelte in un-
mittelbarer Nähe des Neckarufers

auf. „Hier zwischen Rhein und
Neckar ist unsere Messe genau
da, wo sie hingehört: nämlich di-
rekt am Wasser“, sagt Oliver Mel-
chert, Geschäftsführer der veran-
staltenden Nordsee GmbH.

Bei der Touristikmesse „Die
Nordsee zu Besuch in Mannheim“
können sich die Besucher über die
niedersächsischen Küstenorte und
die sieben Ostfriesischen Inseln in-
formieren. Am Freitag und Sams-
tag von 11 bis 19 Uhr sowie am
Sonntag von 11 bis 18 Uhr erwar-
tet den Besucher ein buntes, um-
fangreiches Unterhaltungs- und
Informationsprogramm. Das An-
gebot reicht vom Faltblatt bis zum
Fischbrötchen: In einer maritim
gestalteten Zeltlandschaft mit
Messeständen können die Besu-
cher bei Vertretern von Städten
und Gemeinden sowie von Reede-
reien und Fluggesellschaften Ange-
bote einholen. (ps)

ANZEIGE ANZEIGE

Die Sensation aus den USA
Pfitzenmeier: TRX-Training neu im Angebot – Unglaublich effektiv
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Patientenverfügung
und Vorsorgevollmacht
DAK: Kasse informiert mit Experten

Frische Brise am Neckarufer
Mannheim: Die Nordsee ist zu Besuch

Die Adresse für
Berufskraftfahrer
Fahrschule Rakowski: Erfolgreiche Weiterbildung
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